
Am 6. Februar 1976 kam Leonard Peltier ins Gefängnis. Heute, am 6. Februar 2022, 46 Jahre später, 

befindet sich Leonard Peltier immer noch im Gefängnis. In den letzten Tagen gab es viele 

Veranstaltungen in der ganzen Welt: Paris, Leipzig, Frankfurt, Hamburg, Wien, Düsseldorf, Berlin, um 

nur Europa zu nennen, und dann die USA. Sie alle erinnerten uns daran, dass Leonard Peltier 

freigelassen werden muss, dass es an der Zeit ist, dieser Schande ein Ende zu setzen, dass dieser 77-

jährige Mann nicht im Gefängnis sterben darf, sondern inmitten seines Volkes, in der Nähe seiner 

Lieben, in seinem Land, in seinem Haus. 

Mailand war wieder einmal präsent, diesmal auf der Piazza Scala, vor einem weltweit bekannten 

Denkmal, um die Empörung von Dutzenden von Aktivisten zu schreien, die sich wie schon bei 

anderen Gelegenheiten vor dem US-Konsulat oder auf der Piazza Duomo versammelt hatten. Wie 

immer ist es der unerschütterlichen Präsenz der Ottoni a Scoppio zu verdanken, dass zwei ihrer 

Mitglieder wegen der Ereignisse auf der Piazza Scala angeklagt und nach einem auf absurden 

Annahmen beruhenden Prozess freigesprochen wurden. 

Dank des Gesangs von Silvia Zaru, die den Platz mit ihrem Gesang auf den Sacco und Vanzetti 

gewidmeten Noten bewegte. Lauter Beifall von den Leuten, die stehen geblieben sind, um eine viel 

zu wenig bekannte Geschichte zu entdecken. 

Am Freitag, den 11. Mai um 19.30 Uhr - für die Mailänder - wird das Leonard Peltier 

Solidaritätskomitee in der Via dei Transiti 28 erneut seine Geschichte erzählen, nachdem es dies in 

den vergangenen Tagen in Novate und Osnago vor einem aufmerksamen und teilnehmenden 

Publikum getan hat. 

Wir können nur hoffen, dass dies das letzte Mal ist, dass viele und viele Menschen darauf drängen, 

dass sich diese Tür öffnet, und dass Präsident Biden seine Freilassung unterzeichnet, bevor es zu spät 

ist: Viele würden ihm nicht verzeihen. 
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